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Prof. Dr. Alfred Toth 

Die güntherschen Fundierungsrelationen als kategoriale 2-cells 

 

Günther (1976, S. 336 ff.) unterschied in einer minimalen, d.h. dreiwertigen 

polykontexturalen Logik zwischen den Reflexionskategorien subjektives Sub-

jekt SS, objektives Subjekt SO und dem Objekt O und stellte sie wie folgt als 

Dreiecksgraph dar 
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Dabei haben wir also zu unterscheiden zwischen drei verschiedenen Arten von 

Relationen (vgl. dazu bereits Toth 2008) 

 

1. den Ordnungsrelationen (SS  O) und (O  SO) 

2. der Umtauschrelation (SS  SO) und 

3. den Fundierungsrelationen (SO  (SS  O)), (SS  (O SO)) und (O  (SS 

 SO)). 

2. Nun hatten wir in Toth (2019) im Rahmen der Higher-Dimensional Category 

Theory zwischen semiotischen 0-, 1-, 2- und 3-cells unterschieden. Die von 

Bense als „Primzeichen“ (Bense 1981, S. 17 ff.) eingeführten monadischen 

Relationen (.1.), (.2.), (.3.) sind 0-cells. Die bisher bekannten Semiosen der 

Form (x → y) mit x, y ∈ (1, 2, 3) sind 1-cells (vgl. Bense 1981, S. 124 ff.). Unser 

neuer Typus von Semiosen der Form (x → y) → (x.y ⇄ y.x) sind somit 2-cells. 
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(Cheng/Lauda 2004, S. 2) 

 

 
(1 → 2) → (1.2 ⇄ 2.1) 

(1 → 3) → (1.3 ⇄ 3.1) 

(2 → 3) → (2.3 ⇄ 3.2) 

Während also Günthers Ordnungs- und Umtauschrelationen 1-cells sind und im 

Rahmen der klassischen Kategorientheorie behandelt werden können, sind die 

Fundierungsrelationen 2-cells. 
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